
Liebe Menetekel, 



es freut mich, dass Dich Thematik und Form des Gedichtes ansprechen. 



Dein Hinweis auf das 'Fersengeld' ist berechtigt und gibt mir zu denken. 

Dieses 'trotz' einzufügen würde sofort die Ungenauigkeit der Formulierung aufheben.



Eine weitere Möglichkeit, auf die ich durch Deinen Kommentar gekommen bin, wäre 'vergehen' durch
'vergeben' zu ersetzen. 

Hier würde noch ein Anklang von 'Vergeblich' mit einstimmen und der Tatsache von Fluchtgeldern,
Schleusertum, etc. Rechnung tragen. 



Was die Tragik des Geschehens anbelangt, setzen die beiden Begriffe allerdings doch sehr verschiedene
Grössenordnungen.



Was meinst Du?



Dieses Gedankenpäckchen werde ich mit in den Westerwald nehmen, den ich morgen früh -offline-

für einige Tage aufsuchen möchte. Werde mich ab Mitte nächster Woche mit hoffentlich frischen Einsichten
wieder zurückmelden. :-) 



Vielen Dank für Deine übermittelten Gedanken und Hinweise!



Liebe Grüsse - Holger

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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